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AvW-Gruppe AG lässt Verdacht auf Untreue-AvW Invest AG nicht betroffen 
Wie sich in den letzten Tagen herausstellte, hat ein Prokurist der AvW Wertpapiertransaktionen für die AvW 
Gruppe AG, nicht jedoch die AvW Invest AG, ohne Wissen und Genehmigung des Vorstandes getätigt. Dieser 
Mitarbeiter wurde angezeigt und wird jetzt laufend von der Wirtschaftspolizei einvernommen. Bei diesen 
Geschäften handelt es sich um sehr komplexe Transaktionen, eine allfällige Mitwirkung der beteiligten Banken 
wird geprüft. Von diesen Transaktionen ist die börslich notierte AvW Invest AG nicht betroffen. Man muß 
streng zwischen den nun geprüften Vorfällen bei der AvW Gruppe AG, welche Genussscheine begeben hat, und 
dem Vermögen der börsenotierten AvW Invest AG, deren Wertpapiere nach heutigem Stand nicht Gegenstand 
der Malversationen sind, unterscheiden. 
Die AvW hat diesen Umstand bereits bei der Staatsanwaltschaft angezeigt und ist in Gespräche mit der 
Finanzmarktaufsicht eingetreten. Der Sachverhalt wird weiterhin von juristischer Seite sowie von den 
Wirtschaftsprüfern intensiv durchleuchtet, um im Interesse der Anleger und allen anderen Beteiligten so 
schnell wie möglich Klarheit zu schaffen. "Mein vordringlichstes Anliegen ist es diese bedauerliche Situation 
raschest aufzuklären. Ich werde Sie über neue Entwicklungen informieren", betont Vorstandsvorsitzender 
Wolfgang Auer von Welsbach. 
 
Über die AvW INVEST AG: 
Die AvW INVEST AG mit Sitz in Krumpendorf am Wörthersee konzentriert sich auf drei zentrale 
Geschäftsfelder: Finanzdienstleistungen, Beteiligungen sowie Immobilien. 
Die AvW Aktien notieren an der Wiener Börse im ATX Prime Market (ISIN-Nummer: 
AT0000930409, Reuters: AVWI.VI , XETRA Vienna: AWS ). 


